
DER UFRUF DER EIT. Herausgegeben VO Bis:  [8)88(  en Ordi-
narıat Eisenstadt. Verlag Herder, Wien. 158 S kt. 60.— 9,80

Dieses Buch wurde aus den Retferaten der Priester-Werktagung 1n Eisenstadt
VO his Juli 1961 zusammengestellt. Die persönliche Frömmigkeit des Priesters
als ıne wesentliche Grundlage des priesterlichen Wirkens wird gefordert. Die
Referate ehandeln: [ J)as Mysterium des Priesters Bischof Rusch) Priıester und
Meßopfer Josef ungmann SJ), Priesterliche Frömmigkeit 'Dominik Thal-
hammer SJ), Kirche und Priıester Albert Rohner SVD], der Priıester der Welt
(Msgr eorg Hansemann], die priesterliche Persönlichkeit Bischof Läszloö) DiIie
eıträge Sind 1ne wertvolle Hilte für jeden Priester, der die seinsmäfßige Ver-
indung mıt Christus 1 Weihesakrament durch seine persönliche Nähe
Christus wahrmachen will

arl Rahner: SCHRIFIEN SE Band Neuere Schritten.
Benzinger-Verlag, Einsiedeln. 576 L SFr. 24 .80

{DıIie eologischen Schriften Karl Rahners ind keine „Schulungstheologie“. S1ie
machen EWU. da{fiß theologisches Denken Antwort auf Ce1ne Existenzirage be-
deutet. Im Themenkreis, der weıt 1st, bilden die geschichtstheologischen
und die ekklesiologischen Autsätze das Schwergewicht. AÄAus dem Inhalt: Funda-
mentaltheologisches und Wissenschaftstheoretisches (Über die Möglichkeit des Jlau-

ogmatische Aussage‘bens heute. Theologie 1 Neuen Lestament. Was ist ıne
Exegese und Dogmatik) Geschichtstheologisches |Weltgeschichte und Heils-
geschichte. Das Christentum un: die nichtchristlichen Religionen. Das Christentum
und der „NEUC Mensch.“ Christologie (Die Christologie innerhalb einer evolutiven
Weltanschauung. Dogmatische Erwägungen das Wissen un Selbstbewufsitsein

Ekklesiologisches (Über den Begrift des „Jus divinum“ 1 katholischen
Verständnis. Zur Theologie des Konzils. DIie Theologie der Erneuerung des [)ıa-
konates. Einıge Bemerkungen über die Tage der Konversionen. Dogmatische and-
bemerkungen VARSE Kirchenfrömmigkeit. ber das ateın als Kirchensprache] Christ-
ches Leben "Thesen über das Gebet „Im Namen der Kirche“. Das „Gebot der
Liebe“ unter den anderen Geboten. Heilsmacht und Heilskraft des Glaubens. Was
ist Häresie?)

tto Karrer: DIE JESU UN.  ® 384 . Kunstleder,
1 Verlag Ars OSEe: er, München 2657|

In Kapiteln kommentiert tto Karrer 1n seinem Buch orte Jesu Nach einer
kurzen, ber tietfen un: klaren Erläuterung der einzelnen Herrenworte fügt
w1e einen Widerhall die orte bedeutender Männer, sind über undert,
allen Jahrhunderten VO  5 der Urkirche angefangen bis auf HSC Tage. Nicht
alle orte Jesu, die VO  5 den Evangelisten überlietert sind, WeI hier CIWOSCH.
Eıne andere Reihe, insbesondere über den Menschen soll en. Das Werk geht
weıt hinaus über Gelehrsamkeit. Es wird mit seiner Fülle interessanter Ver-
gleiche un! Gegenüberstellungen dem Theologen reiche Diıenste eisten.

FOohaznn Baptıst Sehneyer: FROHBOTSCHAFT AUS DEN PSALMEN.
exte Disposiıtionen Anregungen für die ONN- un Festtagsverkündigung.
Seelsorgeverlag Freiburg Br. 1962 258 S> E 15,80 2699]

Be1 diesem Buch. des VDozenten für Homiletik der Freiburger Nıversıta
IMNU: 1n2an den Untertitel und den Verlag 308  u beachten. Es ist e1in Buch für
den Prediger mit thematischen Skizzen 1m Ans uß ausgewählte Psalmen,
deren ext der Beuroner Übersetzung ebracht wird. Die Psalmen bilden Ja den
Hauptbestandteil des Breviers und 1ın jedem Meiltext geben s1e den Leitgedanken
Der Verfasser SEtTzZt die Erarbeitung und Aneıgnung des Psalmentextes SOw1e die
entsprechende Situation der Gemeinde, die immer ıne andere se1n wird, OTaus.
Die erschrı über jedem Psalm ze1g se1ne homiletische Auffassung und An-
wendung Die den Dispositionspunkten beigefügten Erläuterungen und An-
ICSUNSgCHN sind genügende Hilte für die Ausarbeitung der rel Neben dem
Inhaltsverzeichnis gibt eiın eigener ausführlicher Gebrauchsanweiser Vorschläge,
welche Psalmen inan der Verkündigung den einzelnen agen zugrunde legen
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